
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, e-mail: gemeinde@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de  

 

Öffnungszeiten  
Rathaus 

Montag bis Freitag 8:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:30 – 18:30 Uhr 

Selbstverständlich sind nach Absprache auch Ter-
mine außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag - Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:30 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am Mittwoch,  
27. Februar 2019, 19:00 Uhr, im Bürgersaal Simonswald. Die Ta-
gesordnung wird an beiden Rathäusern angeschlagen und ist auch 
im Internet unter www.simonswald.de zu finden. Die Niederschrift 
über die Sitzung wird zirka 3 Wochen nach der Sitzung ebenfalls im 
Internet eingestellt. Wir bitten um Verständnis, dass es gelegentlich 
auch mal später sein könnte. Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu eingeladen. 
 

Nächste Ausgabe des  
Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 08. Februar 2019 
Anzeigenannahmeschluss:  
Montag, 04. Februar 2019, 12:00 Uhr 
 

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 
Birgit Weis 01 -23 Gemeindekasse 

weis@simonswald.de 

Christine Biehler 02 -25 Ordnungsamt, Kindergartenverwaltung 
biehler@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Bürgerbüro, Standesamt, Renten-an-
gelegenheiten, Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Kevin Dufner 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung 
dufner@simonswald.de 

Manuela Lissek 04 -21 Bürgerbüro, Schulverwaltung  
lissek@simonswald.de 

1. Obergeschoss    
Veronika Reitinger 10 -10 Sekretariat Bürgermeister 

Verbrauchsabrechnung 
Amtliches Mitteilungsblatt 
reitinger@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    
Michael Disch 20 -30 Steueramt, Personalamt 

Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

Kläranlage 
Franz-Paul Stratz Tel. 1377  

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 
Tel. 19433 

 

simonswald@zweitaelerland.de 

Wassermeister 
Bernhard Schindler 

 
Tel. 909109 

 

info@haustechnik-schindler.de 
 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 25.01.2019, Nr. 02/2019 
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 Amtliche Mitteilungen 

Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 12. Dezember 2018 
TOP 2 Antrag auf Sachkostenzuschuss der Freie Schule Elz-
tal für das Schuljahr 2018/2019. Der Antrag auf Zahlung eines 
Sachkostenzuschusses für alle sechs Kindern wird vom Gemeinderat 
mehrheitlich mit 4 Ja-Stimmen und 9 Nein-Stimmen abgelehnt. 

Der Antrag auf Zahlung eines Sachkostenzuschusses für drei Kin-
dern, die die Klassenstufen 1-4 besuchen, wird vom Gemeinderat 
mehrheitlich mit 5 Ja-Stimmen und 8 Nein-Stimmen abgelehnt. 

TOP 3 Neufassung der Satzung über die Form der öffentli-
chen Bekanntmachung. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, 
die vorliegende Satzung über die Form der Öffentlichen Bekanntma-
chung entsprechend der Anlage. 

TOP 5  Entwicklung auf dem Kandel und Infopoint Kandel. Der 
Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die Zustimmung zu dem 
Projekt „Infopoint Kandel“ erst erteilt werden kann, wenn der Kosten-
aufteilungsschlüssel zwischen den einzelnen Beteiligten klar ist und 
eine dezidierte Folgekostenberechnung inklusive des geplanten 
Spielplatzes vorliegt.  

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite  
www.simonswald.de  

 
Beschlüsse aus der öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung vom 08. Januar 2019 

TOP 2 Gemeindewald Simonswald 

TOP 2.1 Vollzug Wirtschaftsjahr 2017. Der Gemeinderat bestätigt 
einstimmig, den Vollzug des Wirtschaftsjahres 2017 im Gemeinde-
wald mit einem Ergebnis von + 21.731 Euro. Nach Abzug von Ab-
schreibungen und kalkulatorische Kosten beträgt das Ergebnis  
+ 19.092 Euro. 

TOP 2.2 Planung Wirtschaftsjahr 2019. Der Gemeinderat be-
schließt mehrheitlich mit 10 Ja-Stimmen und einer Enthaltung, den 
vorliegenden Wirtschaftsplan 2019 für den Gemeindewald Simons-
wald mit einem geplanten Ergebnis inkl. Abschreibungen von 4.818 
Euro und einem vorgesehenen Hiebsatz von 1.500 EFm.  

TOP 4 Annahme von Spenden. Der Gemeinderat erklärt einstim-
mig gemäß § 78 Absatz 4 Gemeindeordnung die Annahme der auf-
geführten Spenden.  

TOP 5 Stellungnahme zum Luftreinhalteplan Freiburg. Der 
Gemeinderat stimmt einstimmig, der beigefügten Stellungnahme 
zum Luftreinhalteplan Freiburg zu.  

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite  
www.simonswald.de  

 

 

Hundesteuer 2019 
Dieser Tage werden die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2019 
den Steuerpflichtigen Hundehaltern zugestellt. Die Hundesteuer ist 
innerhalb eines Monat nach Bekanntgabe des Steuerbescheids zur 
Zahlung fällig.  

Die Steuerpflichtigen werden gebeten die Hundesteuer mit den aus-
gewiesenen Beträgen zum Fälligkeitsdatum auf eine der angegebe-
nen Bankverbindungen der Gemeinde zu überweisen, sofern Sie kein 
kein SEPA-Basislastschrift-Mandat erteilt haben. 

Die Hundesteuermarken sind noch bis zum 31.12.2019 gültig. 

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass jeder, der im Ge-
meindegebiet einen über 3 Monate alten Hund hält, verpflichtet ist, 
diesen Hund innerhalb eines Monat nach Beginn der Hundehaltung 
der Gemeindeverwaltung Simonswald, Steueramt, anzumelden. 

Die Anmeldung hat schriftlich zu erfolgen. Das gleiche gilt, wenn ein 
Hund stirbt oder an eine andere Person veräußert wird. 

Anmeldeformulare sind auch im Internet unter www.simons-
wald.de/Rathaus&Service/e-Bürgerservice/Formulare oder beim 
Steueramt der Gemeinde Simonswald erhältlich. 

Wir bitten um Beachtung, dass jeder Hund, dessen Haltung der Ge-
meinde Simonswald angezeigt wurde, die entsprechende Hunde-
steuermarke der Gemeinde Simonswald zu tragen hat. Dies gilt auch 
für die von der Steuer befreiten Hunde. 

Wir bitten um Beachtung des Fälligkeitstermins, der in dem Hunde-
steuerbescheid angegeben ist. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Nachtrag Sterbefälle im Jahr 2018 

17.11. Frieda Fehrenbach Zweribachweg 3 A 
05.12. Vasilka Fuchedzhieva Obertalstraße 48 
08.12. Anna Maria Trenkle Obertalstraße 31 
11.12. Karl Friedrich Emmler Am Sommerberg 16 
13.12. Gerhard Matthias Rösch Talstraße 8 

 
Fundbüro 
Bommelmütze gefunden beim „Winterabend“ am Stand des MGV 

 

http://www.simonswald.de/
http://www.simonswald.de/
http://www.simonswald.de/Rathaus&Service/e-Bürgerservice/Formulare
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Jahreskontingent der ,,Gelben Säcke“ 
Wie im vergangenem Jahr, wird auch dieses Jahr das Jahreskontin-
gent an ,,Gelben Säcken“ (1 Rolle à 26 Säcke) nicht direkt an die 
Haushalte verteilt, sondern kann zu den üblichen Öffnungszeiten auf 
dem Rathaus Simonswald Zimmer 1 abgeholt werden. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Informationen des Landratsamtes 

Müllgebührenbescheide 2019 werden  
verschickt 
Ab 1. Februar 2019 werden die Müllgebührenbescheide für das Jahr 
2019 per Post an die Grundstücks- oder Wohnungseigentümer bzw. 
beauftragte Hausverwaltungen verschickt. Mieter erhalten keinen 
Gebührenbescheid, sie rechnen ihre anteiligen Müllgebühren mit ih-
rem Vermieter bzw. der Hausverwaltung über die Nebenkosten ab. 
Die bisherigen orangefarbenen Müllmarken bleiben weiterhin gültig, 
es werden keine neuen Müllmarken verteilt.  

Die Müllgebühren sind für 2019 unverändert geblieben, sie sind in 
einem Betrag bis zum 15. März 2019 fällig. Eine Übersicht über die 
Müllgebühren ist auf dem Abfallkalender zu finden. 

Müllbehälteranträge, die erst im Januar 2019 bei der Abfallwirtschaft 
eingegangen sind, konnten bei der Erstellung für den Müllgebühren-
bescheid 2019 nicht mehr berücksichtigt werden. Dies wird mit einem 
neuen Änderungsbescheid Anfang Februar entweder nachberechnet 
oder gutgeschrieben.  

Anträge und Änderungsmitteilungen (z.B. Umzug, Eigentumswech-
sel, etc.) müssen immer schriftlich durch den Eigentümer oder die 
Hausverwaltung der Abfallwirtschaft des Landratsamtes mitgeteilt 
werden. Antragsformulare sowie ein Merkblatt mit wichtigen Informa-
tionen hierzu sind bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes, in den 
Rathäusern und auf der Internetseite des Landratsamtes, www.land-
kreis-emmendingen.de, erhältlich. Sogenannte SEPA-Mandate für 
den Bankeinzug der Müllgebühren können nur schriftlich über das 
entsprechende Formular gestellt oder geändert werden. Das Formu-
lar liegt dem Müllgebührenbescheid bei oder ist auf der Internetseite 
des Landratsamtes www.landkreis-emmendingen.de abrufbar.  

Erfahrungsgemäß gibt es in den ersten Tagen nach Versand der 
Müllgebührenbescheide viele Rückfragen, so dass die telefonische 
Erreichbarkeit der Abfallwirtschaft eingeschränkt sein kann. Die Ab-
fallwirtschaft bittet dafür um Verständnis. 

 

Infoveranstaltung für Landwirte zum Düngen 
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen lädt zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema „Düngebedarfsermittlung, Nährstoffvergleich 
und Stoffstrombilanz“ am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Em-
mendingen-Hochburg am Mittwoch, 30. Januar 2019 oder am Mitt-
woch, 13. Februar 2018, jeweils um 19:00 Uhr ein. Anmeldung mit 
Angabe von Name, Vorname und Telefonnummer per E-Mail an land-
wirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de oder telefonisch unter 
07641 451 9110. 

 

Jugendliche und Landespolitiker im Gespräch  
Wer möchte Politikerinnen und Politikern gerne die eigene Meinung 
mitteilen? Wer interessiert sich für Politik? Die Kreisjugendarbeit lädt 
Jugendliche aus dem Landkreis Emmendingen zur Veranstaltung 
„Was uns bewegt – Jugendliche und Landespolitiker/innen im Ge-
spräch“ ein. Termin ist Samstag, 9. Februar 2019 von 10:00 bis 15:00 

Uhr Erdgeschoss im Haus am Festplatz des Landratsamtes Em-
mendingen in der Schwarzwaldstraße 4 in Emmendingen.  

Am Vormittag werden die Jugendlichen thematisch arbeiten und sich 
eine Meinung zu verschiedenen Themen bilden. Nach dem Mittages-
sen kommen um 13:00 Uhr die eingeladenen Politiker hinzu. Teilneh-
men werden die Landtagsabgeordneten Marion Gentges (CDU), Jür-
gen Keck (FDP), Alexander Schoch (Die Grünen) und Sabine Wölfle 
(SPD). Eine Rückmeldung vom AfD-Abgeordneten steht noch aus.  

Für weitere Informationen und die Anmeldung bitte bis zum 1. Feb-
ruar unter 07641 451 3202 anrufen oder an kreisjugendarbeit@land-
reis-emmendingen.de  mailen. 

 

Adipositas-Sprechstunde im  
Kreiskrankenhaus  
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet auch in diesem Jahr für 
Menschen mit krankhaftem Übergewicht (Adipositas) Treffen unter 
fachkundiger Leitung an: Chefarzt Prof. Dr. Ulrich Baumgartner, der 
am Kreiskrankenhaus Emmendingen die Behandlung und Betreuung 
der Adipositas-Patienten leitet, informiert bei diesen Treffen zu allen 
Fragen über Adipositas. Der erste Termin in diesem Jahr ist am Mon-
tag, 28. Januar 2019 von 19:00 bis ca. 20:00 Uhr im Nebengebäude 
des Kreiskrankenhauses Emmendingen im Veranstaltungsraum U 1. 
Weitere Termine sind 25. März, 24. Juni und 30. September. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere Infos gibt es unter Telefon 
07641 454 2291 und www.krankenhaus-emmendingen.de   

Tourismus & Freizeit 

Der Mix macht´s! 
ZweiTälerLand Tourismus stellt 
neues Magazin und Imagefilme vor 

Pünktlich zum neuen Jahr 
2019 wurden von der ZweiTä-
lerLand Tourismusgesellschaft 
(ZTL) die neusten Marketing-
Produkte vorgestellt. ZTL-Ge-
schäftsführerin Ulrike Weiß 
und ZTL-Marketingleiterin 
Laura Ambs präsentierten am 

vergangenen Mittwochabend, 16.01.2019 im Bürgersaal im Bahnhof 
Bleibach unter Beisein der ZTL-Bürgermeister Klaus Hämmerle (Win-
den im Elztal), Rafael Mathis (Biederbach) und Roland Tibi (Elzach) 
die neue Ausgabe der „auszeit“ sowie die neuen Imagefilme und be-
dankten sich gleichzeitig bei allen Mitwirkenden. Dass das Internet 
und die neuen Medien kaum mehr wegzudenken sind, ist längst kein 
Geheimnis mehr. Bedarf es im digitalen Zeitalter dann überhaupt 
noch an Printprodukten? „Ein klares Ja“, so das Resümee von Ulrike 
Weiß „wichtig ist sowohl Print als auch Bewegt-Bilder für das Außen-
marketing zu haben, also ein Mix.“  

Neues Jahr, neues Design. 2018 wurde das Corporate Design (kurz 
CD = Unternehmens-Erscheinungsbild) der Tourismusgesellschaft 
überarbeitet. Die nunmehr fünfte Auflage des Freizeitmagazins „aus-
zeit“ wurde dem neuen Erscheinungsbild angepasst und enthält wie-
der viele interessante Reportagen rund um das ZTL. Durch das Kon-
zept einheimische Persönlichkeiten in Texten und Bildern zu präsen-
tieren, wird dem Gast eine authentische Sicht auf die schöne Ur-
laubsregion gegeben.  

http://www.landkreis-emmendingen.de/
http://www.landkreis-emmendingen.de/
http://www.landkreis-emmendingen.de/
mailto:landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.de
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mailto:kreisjugendarbeit@landreis-emmendingen.de
http://www.krankenhaus-emmendingen.de/
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Acht neue Imagefilme zu den Themen, Wandern, Genuss, Kultur, 
Freizeit, Familie, Winter und Fasnet zeigen auch mal ganz neue Per-
spektiven und veranlassen zum Staunen, wie faszinierend es doch 
hier in der Region ist.  

Bestellt werden kann die „auszeit“ unter der Tel. 07685-19433 oder 
im Internet unter www.zweitaelerland.de/Media/Prospekte. Die Filme 
sind unter folgendem Link abrufbar https://www.zweitaeler-
land.de/Das-ZweiTaelerLand/Aktuelles oder über den Youtube-Ka-
nal von ZweiTälerLand Tourismus. 

 

Qualitätsregion Wanderbares Deutschland I Wandern in der Königs-
klasse 

ZweiTälerLand ist wieder zertifiziert  

Große Freude auf der weltweit größten Publikumsmesse für Touris-
mus und Freizeit der CMT (Caravan Motor Tourismus) in Stuttgart. 
Das monatelange Arbeiten hat sich gelohnt: Am 12. Januar 2019 
wurde das ZweiTälerLand (ZTL) vom Deutschen Wanderverband 
durch den Präsidenten Herrn Dr. Hans-Ulrich Rauchfuß erneut mit 
dem Siegel „Qualitätsregion Wanderbares Deutschland“ ausgezeich-
net. Somit ist die erste Nachzertifzierung, die - drei Jahre nach dem 
Erhalt des Siegels im Januar 2016 - anstand, erfolgreich über die 
Bühne gegangen.  

ZweiTälerLand Tourismus als Projektträger, arbeitete gemeinsam mit 
dem Schwarzwaldverein und den Ortsgruppen des Elz- und Simons-
wäldertales seit Frühjahr 2018 an der Erfüllung und Bearbeitung der 
44 Kriterien zu Infrastruktur, Wegenetz, Wanderservice und Koordi-
nation der involvierten Partner. Das Prädikat legt deutschlandweite 
Standards fest und garantiert so ein vollendetes Wandererlebnis.  

Ulrike Weiß, Geschäftsführerin von ZweiTälerLand Tourismus, 
Georg Keller, Präsident des Schwarzwaldvereins und Monika Distler, 
Vorsitzende des Bezirks Elztal nördlicher Breisgau, waren eigens mit 
einer 50-köpfigen Delegation von Mitgliedern der Schwarzwaldver-
eins-Ortsgruppen und Wanderfreunden des Elz- & Simonswälderta-
les nach Stuttgart gereist, um die Urkunde erneut entgegenzuneh-
men. „Alle Akteure haben gemeinsam wieder eine tolle Arbeit geleis-
tet. Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Wegewarten und Hel-
fern für die tatkräftige Unterstützung“, so ZTL-Geschäftsführerin Ul-
rike Weiß. „Auf die erneute Auszeichnung können wir stolz sein.“ Ge-
fördert wurde das Projekt wieder vom Naturpark Südschwarzwald.  

 

Veranstaltungstickets erhältlich in der  
Touristinformation Simonswald 

7.-10.2. Holiday on Ice Freiburg 
10.02. Dui do on de Sell – reg mi net uf Freiburg 
20.02. Dr. E. v. Hirschhausen – Endlich-Tour Freiburg 
09.03. Die Nacht der Musical Freiburg 
12.-28.04. Zirkus des Horrors „ASYLum – das Irrenhaus Freiburg 
02.05. Eure Mütter Denzlingen 
10.05. Bülen Ceylan – Lassmalache Freiburg 
22.-25.08. Körperwelten Freiburg 
26.05. Herrn Stumpfes Zieh- und Zupf-Kapelle Denzlingen 
16.06. Die Fantastischen Vier –  

Captain Fantastic Open Air Salem 
30.06. EAV Erste Allgemeinde Verunsicherung Rust 
13.07. Revolverhelden – Open Air Lörrach 
19.07. Nico Santos Bad Krozingen 
21.07. Michael Patrick Kelly Emmendingen 
25.07. Schlager Gala mit Semino Rossi 

& Reiner Kirsten – Open Air Bad Krozingen 
26.07. Manfred Mann´s Earth Band  Bad Krozingen 

20.09. Vicky Leandros –Das Leben und ich Denzlingen 
30.09. SWR3 Comedy live mit Andreas Müller Freiburg 
25.10. Chris de Burgh & Band Freiburg 
26.10. Mundstuhl Denzlingen 
06.11. Konstantin Wecker Denzlingen 
09.11. SWR1 Pop & Poesie in concert Teningen 
29.11. Gala-Konzert mit Weltstar Paul Potts 
 & Eva Lind „Winterträume“ Rust 
07.-08.12. Mario Barth – Männer sind faul,  

sagen die Frauen Rust 
09.12. Sascha Grammel – Fast fertig Offenburg 
19.12. Gregor Meyle & Band Freiburg 

Heimspiele: SC Freiburg, EHC Wölfe, Schwenninger Wildwings und viele 
Veranstaltungen mehr!  

Stadtführungen Freiburg und Ganter Brau-Erlebnis Führung 

Ab sofort auch in der Touristinfo Simonswald erhältlich: Das neue Radtrikot 
der Schwarzwald Tourismus GmbH: Preis 38,00 € 

 

Dies und das 

 

 

Gemeinderatswahlen am 26.05.2019 

Der CDU Ortsverband Simonswald wirbt um neue Kandidaten 
für die anstehenden Gemeinderatswahlen. 

Die CDU-Fraktion besteht derzeit aus 5 Personen. Davon werden 
nicht alle wieder kandidieren.  

Insgesamt besteht der Gemeinderat aus 12 Räten. In der Vergangen-
heit war jede Fraktion bestrebt, mindestens 9 Kandidaten zur Wahl 
zu nominieren, damit es für die Wahlberechtigten Wahlmöglichkeiten 
gibt.  

Der CDU-Ortsverband ist bestrebt den Wählern 12 Kandidatin-
nen/Kandidaten anzubieten. Deshalb werben wir heute um Ihre Be-
reitschaft, sich für eine Kandidatur als Gemeinderätin/Gemeinderat 
zur Verfügung zu stellen.  

Die Arbeit im Gemeinderat besteht darin, mit allen Gemeinderatsmit-
gliedern zusammen um die richtigen Entscheidungen für die Ge-
meinde zu ringen und die Gemeinde, unabhängig von der Fraktions-
zugehörigkeit, weiter zu entwickeln und zu gestalten. Im Gemeinde-
rat wird viel diskutiert. Der Austausch von Argumenten, sich gegen-
seitig zu überzeugen oder gemeinsam einen Kompromiss zu finden, 
ist die Basis im Gemeinderat. Eine gute Zusammenarbeit mit Bürger-
meister und Verwaltung ist ebenfalls ein wichtiger Baustein, um die 
Gemeinde weiter gestalten zu können. 

Auch wenn es Spaß macht, ist ein Wechsel in der Besetzung des 
Gremiums gleichfalls zu befürworten und gehört zu einer Demokratie.  

Wenn wir ihr Interesse geweckt haben, rufen sie uns an oder spre-
chen sie uns an. Wir freuen uns, wenn Bürgerinnen/Bürger aus allen 
Altersgruppen, die sich kommunalpolitisch engagieren wollen, auf 
uns zu kommen. 

Ihre Gemeinderätin und Gemeinderäte  

Karolin Schulz, Ferdinand Brugger, Norbert Helmle, Michael Schwär, 
Erwin Weis. 

 

http://www.zweitaelerland.de/Media/Prospekte
https://www.zweitaelerland.de/Das-ZweiTaelerLand/Aktuelles
https://www.zweitaelerland.de/Das-ZweiTaelerLand/Aktuelles


Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 5 - 25.01.2019, Nr. 02/2019 
 

Rentenpakt rechtzeitig umgesetzt: 

Mütterrente kommt automatisch aufs Konto 
Zum 1. Januar 2019 trat der Rentenpakt in Kraft, der unter ande-
rem  Verbesserungen bei der Mütterrente beinhaltet. Zu den Auswir-
kungen auf die Rentenhöhe und wann die Mütter mit den Nachzah-
lungen rechnen können, darüber informiert die Deutsche Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg.  

Sie hat umgehend alle Berechnungsprogramme angepasst, so dass 
Personen mit einem Rentenbeginn ab Januar 2019 ihre Bescheide 
inklusive der neuen Mütterrente erhalten. Darüber hinaus müssen bei 
der DRV Baden-Württemberg rund 547.000 Bestandsrenten neu be-
rechnet und mit einem Zuschlag versehen werden. Bis Mitte 2019 
wird dann rückwirkend eine Einmalzahlung für die Zeit ab Januar 
2019 überwiesen und die zukünftige Rentenzahlung entsprechend 
erhöht.  

Was versteht man unter »Mütterrente« und welche Verbesserun-
gen sind damit verbunden?   
Mit dem Begriff Mütterrente ist eine bessere Anerkennung von Erzie-
hungszeiten für Kinder gemeint, die vor 1992 geboren wurden. Für 
sie wurden bis zum 30. Juni 2014 maximal ein Jahr Kindererzie-
hungszeit berücksichtigt. Zum 1. Juli 2014 wurde durch die Mütter-
rente I ein zweites Jahr Kindererziehungszeit dem Rentenkonto gut-
geschrieben. Durch die jetzt verabschiedete sogenannte Mütterrente 
II kommt ein weiteres halbes Jahr hinzu, so dass insgesamt pro Kind 
bis zu zweieinhalb Jahre Kindererziehungszeit möglich sind  

Wer bekommt die neue Mütterrente?   
Die Mütterrente II erhalten Mütter oder Väter, wenn sie ein Kind er-
zogen haben, das vor 1992 geboren ist. Durch dieses weitere halbe 
Jahr Kindererziehungszeit erhöht sich der monatliche Rentenan-
spruch um bis zu 16,02 Euro in den alten Bundesländern, in den 
neuen Bundesländern um bis zu 15,35 Euro. 

Muss man die Mütterrente beantragen?   
Nur Mütter und Väter, bei denen die Erziehung des Kindes erst nach 
dem 12. beziehungsweise 24. Kalendermonat nach dem Monat der 
Geburt begann (beispielsweise Adoptiv- und Pflegeeltern oder aus 
dem Ausland zugezogene), müssen bei ihrem zuständigen Renten-
versicherungsträger formlos einen Antrag auf die Mütterrente stellen. 
Alle anderen, die 2019 neu in Rente gehen, erhalten die Mütterrente 
von der ersten Rentenzahlung an. Auch die bundesweit rund 9,7 Mil-
lionen Mütter und Väter, die bereits in Rente sind, werden bis Mitte 
2019 die Nachzahlungen der Mütterrente für die Zeit ab Januar 2019 
ebenfalls automatisch auf ihrem Konto haben.  

Woran erkenne ich die Nachzahlung auf meinem Konto?  
Auf den Kontoauszügen der Rentnerinnen und Rentner wird im Ver-
wendungszweck der Hinweis »RV-Einmalig Muetterrente« ausgewie-
sen.  

Was ist mit den Müttern, die bisher keine Rente beziehen, weil 
sie nie in die Rentenkasse einbezahlt haben? Müssen die einen 
Antrag stellen und falls ja, bis wann und wo? 
Wer beispielsweise zwei Kinder erzogen hat, die vor 1992 geboren 
wurden, bekam durch die Mütterrente I im Jahr 2014 vier Jahre in 
seinem Rentenkonto gutgeschrieben. Um aber einen Rentenan-
spruch zu erwerben, benötigt man fünf Beitragsjahre in seinem Ren-
tenkonto. Mütter mit zwei Kindern, die 2014 keine freiwilligen Beiträge 
nachgezahlt haben, um einen eigenen Rentenanspruch zu erwerben, 
können nun durch die Mütterrente II eine Regelaltersrente erhalten, 
sobald sie die Regelaltersgrenze erreicht haben. Dafür ist ein Antrag 
notwendig. Um die Rente rückwirkend ab dem 1. Januar 2019 zu er-
halten, muss man aber den Rentenantrag bis zum 30. April bei einem 
Rentenversicherungsträger oder der Ortsbehörde stellen.  

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Alters-
vorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen sowie 
bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern 
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 
100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de   

 

St. Nikolai-Spitalfonds 
Der Sendetermin der Dokumentation des Projektes „Begegnungen“ 
ist am Samstag, 26.01.2019 um 17:35 Uhr im ZDF in der Sendung 
„Trubel im Altenheim – wie Kinder und Senioren voneinander 
profitieren“. 

 

Finanzamt Emmendingen erneut mit Mehr-
einnahmen 
Auch im neunten Jahr in Folge hat das Finanzamt Emmendingen 
mehr Steuern eingenommen und in 2018 mit 770,5 Millionen Euro 
einen neuen Höchststand verzeichnet, teilt Amtsvorsteher Halgar 
Bürger mit. Gegenüber 2017 beträgt das Plus 45 Millionen Euro (6,3 
Prozent). Der Anstieg war damit höher als in Baden-Württemberg ge-
samt (4,8 Prozent). Ergiebigste Steuerquellen waren die Lohnsteuer 
mit 318 Millionen Euro (plus 9,7 Prozent) und die Umsatzsteuer mit 
185 Millionen Euro (minus 4,7 Prozent) gefolgt von der veranlagten 
Einkommensteuer mit 126 Millionen Euro (plus 4,5 Prozent). Der 
Rückgang der Umsatzsteuer erklärt sich laut Halgar Bürger aus dem 
hohen Exportanteil der Unternehmen im Amtsbezirk, der steuerfreie 
Umsätze mit Vorsteuerabzug mit sich bringt. Der Anstieg der Körper-
schaftsteuer auf 42 Millionen betrug lediglich 3,7 Prozent. Dafür stie-
gen die nicht veranlagten Steuern vom Ertrag, die bei Gewinnaus-
schüttungen anfallen, um 89 Prozent auf 27,5 Millionen Euro an. Die 
Grunderwerbsteuer wuchs mit 23 Millionen Euro  um 17 Prozent . 
Eine Folge des Immobilienbooms, wie Bürger meint. Die Kirchen-
steuer stieg um 4,5 Prozent auf 21,5 Millionen Euro. Mit 1,1 Millionen 
Euro stagnierte die Abgeltungssteuer auf dem Vorjahresniveau. 
„Kein Wunder, in Anbetracht der niedrigen Zinsen“, meint der Finanz-
amtschef. Die übrigen Steuereinnahmen resultieren aus Solidaritäts-
zuschlägen und Verwaltungseinnahmen. 

 

Credo 
Musikgruppe 

 

Chorprojekt -Ökumenischer Kreuzweg 

Bundesweit wird in diesen Wochen der Ökumenische Kreuzweg mit 
neuen Liedern, Texten und Bildern einstudiert. Auch wir sind wieder 

dabei! 

Wer möchte den Kreuzweg Jesu mit uns begleiten? Wir freuen uns 
über Unterstützung durch Sänger/-innen und Instrumentalisten ab 

14 Jahren. 

Aufführung: Karfreitag-Abend, 19. April 2019, 19:30 Uhr St. Georg 

Proben: dienstags 20:15 Uhr im Pfarrhaus Bleibach  

 

 

 

http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de/
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Herzliche Einladung zum  
gemeinsamen Seniorentreff 
Sie möchten andere Menschen treffen und gemeinsam aktiv sein? 

Unser nächster Treff ist am 06.02. „Der Johli lässt grüßen“, um 14:00 
Uhr im Kath. Pfarrsaal, Kirchstr. 4 in Gutach.  

Vorschau auf die nächsten Termine: 

06.03. „Ernährung im Alter“ mit Marion Dreher, Ernährungs- und Di-
abetes-Expertin 

03.04. „Gesund durch den Alltag“, mit Gabi Dorner, Aromatherapeu-
tin 

Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns Kirchl. Sozialstation St. 
Elisabeth e. V., Waldkirch, Tel. 07681 - 40720 

 

Unterwegs auf dem Jakobsweg  
Auf den „Camino del Norte“, den spanischen Küstenweg, führt eine 
Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdi-
özese Freiburg, die vom 08. bis 21. Juni 2019 stattfindet. Nach ge-
meinsamer Zuganreise ab Offenburg oder Karlsruhe ist Beginn der 
Wallfahrt in Gijón. Von dort geht es über zehn Tagesetappen auf dem 
nördlichen spanischen Jakobsweg bis Vilalba, insgesamt rund 210 
Kilometer. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf Perso-
nen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. Über-
nachtet wird in einfachen Hotels. Der Reisepreis beträgt 1.650 Euro 
für KLB-Mitglieder und 1.750 Euro für Nichtmitglieder. Darin sind 
sämtliche Kosten enthalten, auch Vollverpflegung. Weitere Informati-
onen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der KLB Frei-
burg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-
Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de.  

 

 

Meditationsabende im Gesundheitszentrum 
Elzach, 2. OG ab Freitag, 01.02.2019, alle 14 
Tage jeweils von 19:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr 
Keine Anmeldung nötig, kostenfrei 
Vorteile des Meditierens [wissenschaftlich belegt] 
Die zahlreichen Vorteile des Meditierens wurden auch durch wis-
senschaftliche Forschungen wieder und wieder bestätigt. So schaf-
fen wir es durch Meditation: 

1. Mehr Konzentration: 
Gemäß dem Time-Magazine reichen 20 Minuten Meditation am 
Tag, um auch unter Belastung hochkonzentriert arbeiten zu können 

2. Mehr Kreativität: 
Dies ist der wichtigste Treiber moderner Volkswirtschaften. Meditie-
ren fördert innovative Prozesse.  
Es ist von vornherein darauf angelegt, Denkmuster zu überwinden 
und neue Ansätze für die Lösung von Problemen zu finden.  

3. Weniger Stress: 
Und dies ist der größte Feind im modernen Erwerbsleben. Aber 
kaum etwas – wie auch ein Forschungsteam der Nottingham Trent 
University kürzlich bestätigte – ist so geeignet, Stress abzubauen, 
wie das Meditieren! Doch nicht nur wird der Stress schneller abge-
baut, wir gehen auch besser mit Stress und den vielen Reizen, de-
nen wir täglich ausgesetzt sind um.  

4. Rückverbindung zu uns Selbst 
Zudem hilft uns Meditation mit unserem innersten Selbst in Verbin-
dung zu treten, zu wissen, Wer wir wirklich sind und Was wir im Le-
ben wirklich wünschen.  

5. Mehr Energie 
Und schlussendlich macht es uns vitaler und energiegeladener, ob-
wohl wir teils sogar unsere gewohnte Schlafdauer verkürzen und so 
freie Zeit und Energie gewinnen. 

Info unter Dr. Joseph-Murphy-Akademie – Thomas Overmann, 
Tel: 07682 92 45 81 

  

mailto:mail@klb-freiburg.de
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Vereinsnachrichten 

Feuerwehr aktuell  
Die Feuerwehr Simonswald Abteilung Wild-
gutach hält am Samstag, den 02.02.2019 um 
20:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus in Wild-
gutach ihre Generalversammlung ab. 

Dazu sind alle Gemeinderäte, Vereinsvorstände, Bürger, sowie alle 
Freunde und Gönner der Feuerwehr recht herzlich eingeladen. 

Bernhard Burger, Abteilungskommandant Wildgutach 

 

 

 

 

 

 

 

 

DRK-OV Simonswald 

 

WIR BRAUCHEN DICH, UM MIT DEINEM BLUT 
LEBEN ZU RETTEN. 

Schenke Leben, spende Blut 

Der DRK-Blutspendedienst und der OV Simonswald bitten da-
her um Ihre Blutspende am 

Montag, dem 04. Februar 2019 von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Schule, Karl-Dufner-Str. 4, 79263 Simonswald 

Durch Schicksalsschläge, Unfälle oder Krankheit werden immer 
wieder Menschen aus dem Leben gerissen und Familien, 
Freunde, Ehepaare und Partner unvermittelt getrennt. 

„Schenke Leben, spende Blut“ lautet die Botschaft – vier Worte, 
die sagen, was zählt, worauf es wirklich ankommt: Mit einer Blut-
spende schenkt ein Spender neues Leben – und bringt von 
Schicksalsschlägen bedrohte Gemeinschaften wieder zusam-
men 

Blut spenden kann jeder Gesunde von 18. bis zur Vollendung des 
73. Lebensjahres. Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor 
der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und Imbiss sollten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen.  

Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.  

Deshalb: „Spende auch Du jetzt Blut“  

Ihre Kinder dürfen Sie gerne mitbringen, wir betreuen sie wäh-
rend der Spende- und Ruhezeit  

Erstspender erhalten ein kleines Geschenk.  

Ein wichtiger Hinweis zum Schluss: Bitte denken Sie daran, zu-
sammen mit dem Blutspendeausweis, ihren Personalausweis 
mitzubringen! Ohne Ausweis haben wir leider keine Möglichkeit 
mehr, Sie spenden zulassen.

 

Einladung zur Hästrägerver-
sammlung am 01.02.2019 
Wir befinden uns mitten in der Vorfasnetssaison 
und die Fasnet 2019 lässt nicht mehr lange auf sich warten. Deshalb 
möchten wir alle aktiven und passiven Hästräger vorher nochmal zu 
einer gemeinsamen Hästrägerversammlung in unserem Geischter-
raum einladen. Das Thema wird die Besprechung der kommenden 
Fasnet sein. 

Die Versammlung wird um 19:00 Uhr am 01.02.2019 stattfinden.  

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich die Vorstandschaft der  
NZ d’Simiswälder Hohwaldgeischter 1995 e.V. 

 

 

Narrenzunft Obersimonswald e.V.  
Liebe Narren, es ist bald wieder so weit, die 
Vorbereitungen für den Bunten Abend sind 
bereits voll im Gange. 

Der „Bunte Abend“ der Narrenzunft Obersi-
monswald e.V. findet am 15. und am 16. Februar 2019 um 20:11 Uhr 
im Saal der Krone Post statt.  

Zu diesem närrischen Höhepunkt laden wir die gesamte Bevölkerung 
recht herzlich ein.  

Der Kartenvorverkauf hierfür ist am Samstag, den 02. Februar 2019 
von 9:00-11:00 Uhr in den Vorverkaufsstellen Rathaus Obersimons-
wald und in der Krone-Post Simonswald. 

Es sind für Freitag und Samstag Karten mit Platzreservierung erhält-
lich.  

Der Eintritt kostet 8 €. Restkarten sind ab Montag, den 04.02.2019 in 
der Volksbank Simonswald, sowie im Obertal im Büro von Peter Weiß 
erhältlich.  

Das Motto der diesjährigen Kinderfasnet lautet „Völker der 
Erde“.  

Des Weiteren ist in unserem Narrenblatt noch genügend Platz für lus-
tige, kuriose oder ungewollte Missgeschicke vorhanden. Deshalb bit-
ten wir Euch nichts geheim zu halten, sondern dem Elferrat die Vor-
kommnisse zu berichten.  

Es grüßt närrisch Ihr Elferrat 

 

 

  

http://www.google.de/url?source=imgres&ct=tbn&q=https://upload.wikimedia.org/wikipedia/de/a/ae/DRK_Logo2.svg&sa=X&ei=6QmDVdXvG8alsgHOu47gDw&ved=0CAUQ8wc&usg=AFQjCNG9ZU8rQUm3lyI61XtunVPS7pJR7Q
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Kompl. einger. FeWo, 44 qm² auf Zeit zu vermieten. 
Anfrage u. Mail bug.maier@t-online.de 

 

 

 

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d)  
für die Verteilung fertig zusammengestellter  

Prospektsets in Simonswald gesucht. 
Bewerbungszeiten: Mo. – Fr. 08:30 Uhr – 17:00 Uhr< 

Tel.: 07822-4462-0  E-Mail: info@pf-direktwerbung.net 

 

 

 

 

 

Unsere Jubilare im Februar 2019 
 

Johann Mathias 13.02.1944 75 Jahre 
Bergstraße 7 

Waltraud Winterhalter 15.02.1949 70 Jahre 
Untertalstraße 40 

Rosa Maria Wehrle 24.02.1939 80 Jahre 
Talstraße 5  

Renate Langner 24.02.1949 70 Jahre 
Am Martinshof 34  

Josef Ruth 26.02.1949 70 Jahre 
Ettersbach 7  

Wir gratulieren unseren Jubilaren recht herzlich  
und wünschen für die Zukunft alles Gute! 

Auch allen Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt werden 
wollen oder aufgrund gesetzlicher Vorgaben nicht veröffentlich 

werden dürfen, gratulieren wir ganz herzlich. 

 

 

Ein herzliches DANKE an Alle, die am 21.01. an „Uns“  
gedacht haben, sagen wir „Hasemanns“ 

Im Februar 2019  Rita Hasemann 

 

 

mailto:bug.maier@t-online.de
mailto:info@pf-direktwerbung.net
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PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU 
 

So., 27.01. 10:30 Uhr Ökum. Gottesdienst, anschl. Suppen-
sonntag 

Mi., 30.01. 18:30 Uhr Ökum. ANgeDACHT in Bleibach 
So., 03.02. 9:30 Uhr Gottesdienst 
So., 10.02. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit  
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

26.01.2019 - 10.02.2019 

Dank an Spendern von Christbäumen  
Für unsere Kirchen wurden wieder an Weihnachten die Christbäume ge-
spendet. Wir danken dafür recht herzlich den Spendern. In  
Bleibach:  Antonia Middelmann, Albert Hug  
Gutach:  Fam Meier, Riedern  
Siegelau:  Reinhard Fahländer, Bernhard Nopper  
Untersimonswald:  Manuela Becher, Stoffelhof  
Obersimonswald:  Albin Weis, Ganterhof  

Ergebnisse der Kollekten  
Adveniat-Kollekte an Weihnachten  

G B S O U 

554,87 € 659,95 € 452,73 € 1.761,34€ 1.670,33€ 

Weltmissionstag der Kinder  

G B S O U 

Gesamt 434,94 € 

Sternsinger-Aktion 2019  

G B S O U 

2.361,28€ 3.031,03€ 2.024,14€ 3.114,70€ 4.798,01€ 

Wir danken allen großen und kleinen Spendern.   

Besonders danken wir den Sternsinger für ihr Engagement und auch al-
len, die für die Vorbereitung und Durchführung der Aktion verantwortlich 
sind und mitgeholfen haben, alles so gut zu organisieren.  

Ein herzliches Vergelt’s Gott an die Fa. Uhren Trenkle, die schon einige 
Jahre unsere Sternsinger im Untertal mit ihrem Handwerk unterstützt.  

Zusammen mit der Adveniat-Kollekte sind so sehr viele Gelder gesam-
melt worden für die Menschen in den Missionsländern. Die Sternsinger 
unterstützen durch ihr Engagement Kinder in El Salvador – Segundo 
Mondes und die Straßenkinder in Bolivien – Arco Iris. Vergelt’s Gott.  

Die Sternsinger und ihre Begleiter bedanken sich recht herzlich für die 
vielen offenen Türen, die freundliche Aufnahme und die anerkennenden 
Worte.  

Pfarreifasnet in Gutach am 26.01.2019  
Am Samstag, 26.01.2019 ab 14:11 Uhr findet die schon zur Tradition ge-
wordene Pfarreifasnet in Gutach, im großen Saal in der Unterkirche statt. 
Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm. Für Ihr leibliches 
Wohl wird bestens gesorgt. Das Gemeindeteam lädt herzlich dazu ein 
und freut sich auf Ihr Kommen.  

Ökumenischer Gottesdienst am 27. Januar in Kollnau zur Ökumeni-
schen Woche – anschließend Eintopfessen  
Die Evang. Kirchengemeinde Kollnau lädt zum Ökumenischen Gottes-
dienst am Sonntag, 27.01.2019 die katholischen Nachbargeschwister 
herzlich ein. Es beginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst um 10:30 
Uhr in der Paul-Gerhard Kirche. Im Anschluss kommen alle im Gemein-
dehaus zum Mittagessen zusammen. Der Erlös ist zugunsten der Aktion 
„Brot für die Welt“ vorgesehen.  

Bildungswerk: "Kunterbunt - Goschehobel live“  
Eberhard Jäckle und Urban Huber-Wölfle präsentieren uns aus ihrer 
neuen CD "Kunterbunt" neue und alte Songs im bewährten Folk-Rock-
Stil und natürlich in alemannischer Mundart am Sonntag 27.01.2019 um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus in Untersimonswald - Eintritt 10,00 € - Vo-
ranmeldung bei Veronika Weis Tel. 07683/609  

Ausschuss Kinder und Jugend  
Der Ausschuss Kinder und Jugend trifft sich am Montag, den 28.01. um 
19:00 Uhr im Pfarrhaus Obersimonswald.  
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Blasius-Segen mit Kerzenweihe / Weihe des Agathabrotes  
In den Gottesdiensten vom 26.01. bis 10.02. (wie in der Gottesdienstord-
nung angegeben) können Sie den Blasiussegen erhalten sowie Kerzen 
und das Agathabrot weihen lassen.  

Kindertreffen zur Erstkommunion Thema Eucharistie  
Alle Erstkommunionkinder sind zum Kindertreffen „Eucharistie“ am Frei-
tag, 9.2. in Untersimonswald oder am Samstag 10.2. in Gutach (jeweils 
15:00-17:00 Uhr) recht herzlich eingeladen.   

Spiritueller Abend  
„Das Zeugnis des Simeon und der Prophetin Hanna“  
Am Donnerstag, 7. Februar um 19:30 Uhr findet im Gemeinderhaus Un-
tersimonswald ein Bibelabend mit Hanna und Simeon statt (Lukas 2, 22-
40). Mit Elementen aus dem Bibliodrama nähern wir uns diesen zwei be-
harrlich Hoffenden, die die Befreiuung durch Jesus verkünden. 

Den Abend leitet Patoralreferentin Eva Baumgartner. Sie sind herzlich 
eingeladen. 

Chorprojekt ökumenischer Kreuzweg  
Bundesweit wird in diesen Wochen der Ökumenische Kreuzweg mit 
neuen Liedern, Texten und Bildern einstudiert. Auch wir sind wieder da-
bei! Wer möchte den Kreuzweg Jesu mit uns begleiten?  

Wir freuen uns über Unterstützung durch Sänger/-innen und Instrumen-
talisten ab 14 Jahren. Proben immer dienstags 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
Bleibach. Aufführung Karfreitag, 19.04.2019 um 19:30 Uhr in der Kirche 
St. Georg in Bleibach.  

Redaktionsschluss  
Kirchlichen Mitteilungen am Donnerstag, 31. Januar 2019  

Gottesdienste 

Sa, 26.01. Heilige Timotheus und Titus, Bischöfe, Apostelschüler   

14:11  G   Pfarreifasnet, Unterkirche  

18:30  B   Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
und Weihe des Agathabrotes -   

So, 27.01.  3. SONNTAG IM JAHRESKREIS   

09:00  O   Eucharistiefeier - 3. Seelenamt Frieda Fehrenbach 
/ Amalia u. Albert Wangler / Pfr. Karl Heinz Mink / 
Sofie Scherzinger u. Angeh.   

10:30  K   Ökumenischer Gottesdienst, Evang. Kirche Kollnau, 
anschließend Eintopfessen  

19:00  U   Bildungswerk: "Kunterbunt - Goschehobel live", Ge-
meindehaus  

Mo, 28.01. Heiliger Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kirchenleh-
rer (1274)   

17:00  B   Rosenkranz  

19:00  O   Ausschuss Kinder und Jugend, Pfarrhaus  

Di, 29.01. Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis  

18:30  U   Eucharistiefeier  

Mi, 30.01. Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis  

18:30  B   Ökumenisch ANgeDACHT  

18:30  W   Eucharistiefeier  

Do, 31.01. Heiliger Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer (1888)   

08:30  B   Laudes  

18:00  S   Rosenkranz  

18:30  S  Eucharistiefeier  

Fr, 01.02. Freitag der 3. Woche im Jahreskreis; Herz-Jesu-Freitag  

17:00  B   Rosenkranz  

18:30  G   Eucharistiefeier  

Sa, 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN.  Kollekte für die Pfarrkirche  

18:30  G   Eucharistiefeier am Vorabend mit Kerzenweihe und 
Blasiussegen und Weihe des Agathabrotes - August 
u. Lina Nopper (JM)/ Luise u. Richard Hug u. Sohn 
Anton Hug (JM)/ Richard Burger   

So, 03.02.  4. SONNTAG IM JAHRESKREIS   Kollekte für die Pfarrkir-
che  

10:30  U   Eucharistiefeier mit Blasiussegen und Kerzenweihe 
und Segnung des Agathabrotes - Horst Ruth u. An-
geh.   

14:00  O   Taufe: Emil Gustav Wehrle, Lotte Theresa Schultis  

Mo, 04.02. Montag der 4. Woche im Jahreskreis  

17:00  B   Rosenkranz  

Di, 05.02. Heilige Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania (um 250)   

13:00  U   Agathakapelle: Psalter  

14:00  U   Agathakapelle: Hl. Messe zu Ehren der Hl. Agatha, 
Segnung des Agathabrotes  

Mi, 06.02. Heiliger Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in Nagasaki 
(1597)  

08:00  O   Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
und Weihe des Agathabrotes - Verstorbene Eltern 
und Geschwister   

14:00  G   Seniorennachmittag, Unterkirche, Thema: „Der Johli 
lässt grüßen“  

15:00  U   Eucharistiefeier - Karl Hug u. Verstorbene Angehö-
rige  

Do, 07.02. Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis  

08:30  B   Laudes  

18:00  S   Rosenkranz  

18:30  S  Eucharistiefeier  

Fr, 08.02. Freitag der 4. Woche im Jahreskreis  

15:00  U   1. Kindertreffen: Eucharistie zur Erstkommunion, 
Gemeindehaus  

17:00  B   Rosenkranz  

18:30  G   Eucharistiefeier  

Sa, 09.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis  

15:00  G   1. Kindertreffen: Eucharistie zur Erstkommunion, Un-
terkirche  

18:30  U   Eucharistiefeier am Vorabend - Barbara Wehrle u. 
Theresia und Helena Wehrle / Kurt Junker   

So, 10.02.  5. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00  S   Eucharistiefeier mit Kerzenweihe und Blasiussegen 
und Weihe des Agathabrotes - Albert Fahrländer / 
Johannes Gehring / Rosemarie u. Wilhelm Nopper / 
Wilhelm Haberstroh   

10:30  O   Familiengottesdienst, Wortgottesfeier zur Fasnacht  

 

 

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach  
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mo 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113  
Pfarrsekretariat:, Anita Gehring pfarrbuero.Gutach@kath-semes.de  
Kooperator i.V. Markus Manter, Tel. 07681/7113  
Markus.manter@kath-semes.de   
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 Gutach-Bleibach  
Tel. 07685/9139635 pater.rex@kath-semes.de   
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de  

Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 U  
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246  
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de  
Pastoralreferentin Eva Baumgartner Tel. 07683/919842 eva.baum-
gartner@kath-semes.de  
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber Tel 07683/919842 berna-

dette.lehrer@kath-semes.de  

Homepage: www.kath-semes.de  
 


